
- öffentliche Sitzung – 
      Neckargemünd – Waldhilsbach 27.04.2023 
 
 
 
 
Protokoll Nummer: 03/2023 
 
Sitzung:  des Ortschaftsrates Waldhilsbach 
 
Datum:  24. 04. 2023  
 
Zeit:   19:00 Uhr   bis   21:23 Uhr 
 
Ort:   Rathaus Waldhilsbach – Sitzungszimmer – 
 
Vorsitz:  Ortsvorsteherin Lilliane Linier 
 
Mitglieder anwesend: Ortschafts*rätinnen E. Schweinsberg-Kellermann. B. Rupp, O. Reck, C. 
Haffner,  

M. Meyer 
 
weiter anwesend: 
 
entschuldigt:  A. von Reumont, A. Inama-Knäblein, P. Schoenemann-Gieck 
 
unentschuldigt: 
 
Urkunsdspersonen: OR Reck und OR Meyer 
 
Sachvortrag: 
 
Schriftführer:  Herr Markus Meyer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die öffentliche Sitzung 
 
1 Genehmigung des Protokolls 02/2023 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Wortlaute, welche in das Protokoll aufgenommen werden sol-
len, anzuzeigen sind. 
 
2 Bauantrag Flurstück Nummer 1194 Untere Eulenscheich 44 
 
OR Meyer: In dem Gebiet sind keine weiteren Befreiungen für andere Objekte bekannt und eine 

Höhe von 2 Meter 40 ist nicht notwendig; andererseits ist mit der Bodenressour-
cen schonend umzugehen. 

 
OV Linier: 2 Meter 40 sind enorm und entsprechende  vorherige Anträge wurden nicht befür-

wortet. 
 
OR Rupp: Warum sollte man nicht zustimmen? 
 
OR Reck: 1 Meter 78 ist keine Einschränkung des Wohnbereiches,  deshalb ist an dem normaler-

weise vorgesehenen Kniestock festzuhalten. 
 
OR Haffner: Andere Befreiungen wurden nicht gewährt. 
 
Nach weiterer Diskussion wurde zur Abstimmung aufgerufen. 
 
Antrag: 1 dafür, 4 dagegen, eine Enthaltung 
 
3. Nachbesprechung des Sommertagsumzuges 2023 
 
OV Linier gibt Erläuterung der Situation rund um den Umzug.  
Sie hat  einen  Fragebogen erstellt und an Schule und Kindergarten verteilt. Dieser Fragebogen 

sollte Auskunft darüber geben, wie viele Kinder mit Eltern teilgenommen haben 
und gleichzeitig die Gründe für  eine Nicht-Teilnahme  eruieren. 

85 Fragebogen wurden verteilt, es gab 49 Rückläufe. 
 
Kiga  Schule                            
Teilnahme   12  13 
Nicht-Teilnahme wegen 
Urlaub    2  4 
Anderer Gründe   3  2 
Wetter    4 
keine Angaben   3 
 
OV Linier: Die Ortsverwaltung  möchte den Sommertagsumzug noch einmal durchführen. 

Der Kiga erklärt sich bereit, einen Umzug im nächsten Jahr zu begleiten. 
 



OR Reck:  Klientel Sommertagsumzug oder Kerweumzug ist verschieden.  Das Bastelange-
bot des Kindergartens war sehr kurzfristig. In vorherigen Jahren gab es kein Bas-
telangebot. 

 
OR Rupp: Das Interesse an den Umzug scheitert an den Eltern und nicht an den Kindern. 

der Aufwand, welcher früher für den Umzug aufgewendet wurde, war grösser. 
 
OR Schweinsberg-Kellermann: Der Schulträger sollte Einfluss darauf nehmen, ob die 

Schule an dem Umzug teilnimmt. 
 
OR Meyer: Die Verwaltung sollte auch Einfluss auf den Kindergarten nehmen. 
 
OR Rupp: Wie war die Beteiligung in den anderen Stadtteilen? Hierzu wäre eine Resonanz zu er-

fragen. 
 
OR Haffner: Aus eigener Erfahrung kann ich mitteilen, dass nicht alle Kinder, vor allem die Älte-

ren, nicht bei dem Verteilen der Sommertag-Brezeln berücksichtigt wurden. 
 
OR Reck: Haben wir das Recht das Brauchtum aufzugeben? 
 
OV Linier: Man sollte darauf achten, die Veranstaltung außerhalb der Ferien zu legen. 
 
Der Gedankenaustausch wurde beendet. 
 
 
4 Anfragen und Mitteilungen 
 
Fahnen:  Es sollen 30 Fahnen über den Haushalt beschafft werden. 

Diese werden in der Ortsverwaltung eingelagert und nach Bedarf veräu-
ßert. 

 
Kerwewimpel: OV Linier stellt die Frage, ob Kerwewimpel wieder gehängt werden sollen. 
Der Ortschaftsrat stimmt dem zu.  
OR Meyer gibt zu bedenken, dass zur Unterstützung ein Hubwagen benötigt werde. 
Die Wimpelketten aus den Altbeständen würden im Feuerwehrhaus lagern, diese müssten ge-

gebenenfalls ergänzt werden. 
 
Tegut OV Linier gibt bekannt, dass eine Kontaktaufnahme erfolgt ist und Tegut entspre-

chende Kennzahlen bekommen hat. Ein Ergebnis steht noch aus. 
 
Glasfaser Ausbau OV Linier: Stand heute wurde eine Quote von 20% erreicht, die Gesamt-

stadt hat aber noch 6 bis 8 Wochen Zeit, die Zielquote zu erreichen. 
 
Schneckenweg OR Reck regt eine Kontrolle der Bauzäune am Schneckenweg durch das 

Ordnungsamt an, da die Standfüße in den Bereich des Weges hineinragen. 
 
Volkstrauertag  OR Rupp regt an, einen Termin auch für das Abräumen des Kranzes festzu-

legen. 



 
Radwegenetz OR Inama -Knäblein informiert, dass Landtagsabgeordneter Hermino Katzenstein 

im Juni oder Juli mehr Informationen hierzu im Ortschaftsrat geben könnte. 
 

 

 

Nachdem keine weiteren Fragen mehr vorliegen, wird die öffentliche Sitzung um 21:23 
Uhr geschlossen. 

 
 
Die Vorsitzende:                                                           Die Urkundspersonen: 
 
 
Die Schriftführerin:  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


